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Berlin, 18. Februar. Der König hat den bisherigen Prof. Dr. 
Auguſt Wilhelm Eichler am k. k. Johanneum in Graz, und den bis⸗ 
herigen außerordentlichen Prof. Dr. Albert Ladenburg an der Univer⸗ 
ſität in Heidelberg zu ord. Profeſſoren an der philoſ. Fakultät der 
Univerſität in Kiel; ſowie den Ober⸗Bauinſpektor Wilhelm Gottfried 
Wellmann in Berlin zum Reg.⸗ und Baurath ernannt. 

Der bei den k. Muſeen hierſelbſt als Architekt und Haus⸗Inſpektor 
angeſtellte Baumeiſter Kühn iſt zum k. Landbaumeiſter ernannt; dem 
k. Reg⸗ und Baurathe Wellmann zu Berlin iſt eine entſprechende 
etatsmäßige Stelle bei dem k. Polizei⸗Präſidium hierſelbſt verliehen 
worden. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Königsberg i. Pr., 18. Februar. Eine von etwa dreihundert 
Perſonen beſuchte, von dem Superintendenten Funck geleitete kirchliche 
Konferenz ſprach ſich igegen Dr. Sydow aus, indem fie Dé ſtreng 
auf den Standpunkt der Bekenntnißſchriften ſtellte. (Vergl Nr. 82 
dieſer Ztg.) 

Dresden, 18. Februar. Im Anſchluß an die vor Kurzem in der 
zweiten Kammer ſeitens des Abg. Biedermann geſtellte Interpellation 
hat der Abg. Schaffrath einen Antrag auf Beibehaltung des Ge: 
ſchworeneninſtituts in der neuen deutſchen Strafprozeßordnung und 
der Abg. Biedermann einen Antrag auf Ausbildung des Reichs⸗Ober⸗ 
handelsgerichts zu einer allgemeincren Rechtsinſtitution nach Maßgabe 
der fortſchreitenden Einheit der deutihen Rechtsgeſetzgebung eingebracht. 
Die auf der heutigen Tagesordnung ſtehende Verhandlung über die 
Interpellation des Abg. Klemm wegen des Schulgeſetzes wurde wegen 
Abweſenheit des Interpellanten vertagt. 

Leipzig, 18. Februar. Der Präſident des deutſchen Buchdrucker⸗ 
Verbandes und Redakteur des „Korreſpondenten“, Richard Härtel, iſt 
wegen Beleidigung der in Arbeit verbliebenen Schriftſetzer, auf Grund 
der Beſtimmungen des Reichsſtrafgeſetzes, zu ſechs Wochen Gefäng⸗ 
niß verurtheilt worden. Gegen das Urtheil wurde ſeitens des Ver⸗ 
urtheilten Rekurs erhoben. (Vergl. Nr. 82 d. 3.) 

Stuttgart, 18. Februar. Dem heute Morgen über das Befinden 
der Königin⸗Mutter ausgegebenen Bulletin zufolge iſt am geſtrigen 
Tage und während der vergangenen Nacht keine Beſſerung eingetre⸗ 
ten; die nervöſen Erſcheinungen haben vielmehr unter Affektion des 
Gehirns zugenommen. N - 

Straßburg, 18. Februar. Graf Beuſt hat hier übernachtet und 
iſt mit dem Frühzug über Paris nach London weitergereiſt. 

Wien, 17. Febr. Der Verfaſſungsausſchuß beſchloß in ſeiner 
heutigen Sitzung, nachdem zuvor die Ernennung eines Berichterſtat⸗ 
ters über den neuen Wahlordnungsentwurf beliebt und als ſolcher 
Herbſt gewählt war, ohne Generaldebatte ſofort in die Berathung des 
Geſetzentwurfs über die Wahlreform einzutreten. In der darauf be⸗ 
gonnenen Spezialberathung über 8s 6 und 7 der Vorlage, in welcher 
namentlich die Erhöhung der Zahl der Abgeordneten des Groß— 
grundbeſitzes zur Diskuſſion gelangte, erklärte Herbſt, daß der Geſetz⸗ 
entwurf, wenn derſelbe auch nicht ohne Mängel ſein möge, ein großer 
Schritt im Intereſſe des Reiches ſei, welchem man Ueberzeugungen 
und berechtigte Anſprüche zum Opfer bringen müſſe. Der Miniſter 
des Innern, Laſſer, motivirte die Regierungsvorlage, für welche das 
in der Thronrede verkündete Programm als Ausgangspunkt gedient 
habe. In letzterer ſei nicht nur auf die Unabhängigmachung des 
Reichsraths, ſondern auch auf die Wahrung aller vertretungsberech⸗ 
tigten Jutereſſen hingewieſen worden und damit die gleichmäßige Er⸗ 
höhung der Zahl der Abgeordneten aus allen Gruppen gegeben gewe⸗ 
ſen. — Morgen wird die Debatte fortgeſetzt werden. 

Wien, 18. Februar. Nach Vorlegung des Geſetzentwurfs über 
die Errichtung eines Verwaltungsgerichtshofes nahm im Herrenhauſe 
heute die Berathung über die Strafprozeßordnung ihren Anfang. In 
der Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde von der Regierung eine 
Vorlage betreffs Bewilligung eines nachträglichen Kredits zur Beſei⸗ 
tigung des Nothſtandes in Galizien eingebracht. An beide Häuſer 
des Reichsraths erging die Aufforderung der Regierung, die Wahlen 
für die Delegationen vorzunehmen, deren Zuſammentreten für den 3. 
April d. J. in Ausſicht genommen iſt. — In der heutigen Sitzung 
der Fraktion der Verfaſſungstreuen wurde der Antrag bei den Wah⸗ 
len für den Eiſenbahnausſchuß des Abgeordnetenhauſes von der Wahl 
ſolcher Abgeordneten Abſtand zu nehmen, welche als Verwaltungsräthe 
bei Geldinſtituten fungirten, die ſich, mit der Finanzirung von Eiſen 
bahnpapieren befaſſen, beifällig aufgenommen und zum Beſchluſſe er: 
hoben. — Hier iſt das Gerücht verbreitet, Kaiſer Ferdinand fei gc: 
ſtorben. 

Genf, 18. Februar. Das „Genfer Journal“ veröffentlicht den 
Proteſt, welchen Mermillod vor ſeiner Abreiſe erlaſſen hat. Die Ruhe 
ift in keiner Weiſe geſtört. Geſtern Abend wurde in der Kirche Notre 
Dame öffentliche Gebete gehalten. Mermillod wird ſich einige Tage 
bei dem Pfarrer in Ferney aufhalten. 

Paris, den 18. Februar. Nach dem übereinſtimmenden Bericht 
der Morgenblätter ſind die Fuſionsverſuche deren geſcheitert, daß der 
Graf von Paris ſich weigerte zum Grafen Chambord zu reiſen. Die 
Depeſchen aus Madrid vom geſtrigen Tage lauten durchaus befrie⸗ 
digend. Die Zuſtimmungsadreſſe des Marſchalls Espartero an vie 
republikaniſche Regierung wirkt in beruhigen der[Weiſe. (Priv. Dep. P. Z.) 

Madrid, 17. Februar. Am Mittwoch ſoll ein Dekret der Regic⸗ 
rung veröffentlicht werden, welches den Karliſten binnen einer Friſt 
von 15 Tagen vollſtändige Amneſtie anbietet. Nach Ablauf dieſer 
Friſt ſoll gegen alle Karliſten mit der größten Strenge vorgegangen 
werden, da das Wohl der Republik ſolches erheiſche und das Land 
des Friedens bedürfe. Der Miniſter des Auswärtigen, Caſtelar, hat 


Sechsundſiebzigſler 


Morgen -Ansgabe. 


Mittwoch, 19. Februar 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


dem franzöſiſchen Geſandten, einen längeren Beſuch abgeſtattet; das 


Erge bniß der dabei gepflogenen Unterredung wird in Regierungs⸗ 
kreiſen als ein ſehr befriedigendes bezeichnet. Hier in Madrid ſowohl 
wie in den Provinzen herrſcht fortwährend Ruhe; die bei unruhigen 
Bewegungen ſonſt gewöhnlich bemerkbare Abreiſe von Familien und 
einzelnen Perſonen nach dem Auslande iſt nicht wahrzunehmen. Die 
Ernennung des General Pavia zum Höchſtkommandirenden der Nord⸗ 
armee hat einen günſtigen Eindruck gemacht und es ſtehen wie aus 
einzelnen karliſtiſchen Kreiſen verlautet, auch in dieſen Entſchließungen 
bevor, welche einen durchaus friedlichen Charakter tragen. Die Ver⸗ 
bindung mit Frankreich durch Wiederherſtellung der Nordbahn hofft 
man bis morgen bewerkſtelligen zu können. Auch aus Kuba liegen 
ſehr günſtige Nachrichten vor. 

Verſailles, 18. Februar. Der Bericht des Herzogs von Broglic 
iſt geſtern dem Präſidenten der Republik mitgetheilt worden. Die 
Dreißiger⸗Kommiſſion wird über denſelben weiter beſchließen, ſobald 
die Bemerkungen des Präſidenten zu demſelben, welche baldigſt erwartet 
werden, ihr kund geworden ſind. 

London, 17. Februar. Unterhausſitzung. Auf eine Anfrage 
Akroyd's beſtätigte der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen, Viscount 
Enfield, daß außerordentliche umfangreiche Kohlenlager in der nord- 
chineſiſchen Provinz Schanſi vorhanden ſind, zu deren Ausbeutung in⸗ 
deſſen die europäiſchen Kaufleute in Peking die chineſiſche Regierung 
bisher vergeblich zu beſtimmen verſucht hätten. Die letztere durch einen 
Zuſatzvertrag zu dem beſtehenden Handelsvertrage dazu zu veranlaſ— 
fen, biete erhebliche Schwierigkeiten; man müſſe hoffen, daß China 
einſt von ſelbſt zu der Erkenntniß gelangen werde, wie große Vor⸗ 
theile ihm aus der mit Hilfe auswärtigen Kapitals anzubahnenden 
Entwickelung des Bergbaues und der Eiſenbahnen erwachſen würden. 
— Der Earl von Carnarvon brachte im Oberhauſe die mißliche Lage 
zur Sprache, in der ſich, nach einer Eingabe des Vikars von Napton, 
eine Anzahl Auswandererfamilien in Kanada und Braſilien befänden. 
Lord Granville erwiederte, die Eingabe ſei der engliſchen Geſandtſchaft 
in Rio zugeſtellt worden, um Erhebungen vorzunehmen und, wenn 
die Sache ſich in der angegebenen Weiſe verhalte, die Regierung von 
Braſilien zur Abhilfe der Uebelſtände zu veranlaſſen. — Nach dem 
von den Aerzten Jenner, Gull und Weber ausgegebenen Bulletin lei⸗ 
det der deutſche Botſchafter, Graf Bernſtorff, an einem durch ein Le⸗ 
berleiden herbeigeführten Hydrogaſter. Die Kräfte des Kranken ſind 
trotz andauernder Schlafloſigkeit zwar noch ziemlich ungeſchwächt; 
nach dem Charakter der Krankheit iſt indeß eine raſche Beſſerung des 


Zuſtandes nicht zu erwarten. — Die Eigenthümer des Dampfers 


„Murillo“ werden, dem Vernehmen nach, eine Diffamationsklage ge⸗ 
gen den Agenten von Lloyd's in Kadix erheben und eine Entſchädi⸗ 
gung von 50,000 Fred. verlangen. — Nach einer der „Times“ aus 
Japan zugegangenen Nachricht iſt die Errichtung des japaneſiſchen 
Parlaments jetzt definitiv beſchloſſen, in die erſte Kammer werden nur 
Perſonen vom höchſten Range eintreten. 

Chriſtiania, 17. Februar, Abends. Nach langen Debatten hat 
das Storthing mit 66 gegen 42 Stimmen folgende von Molzfeldt mit 
Zuſtimmung Sandrup's formulirte Tagesordnung angenommen: Das 
Storthing, welches trotz der Erklärung des Staatsraths die politiſche 
Lage, durch welche die vorjährige Mißtrauensadreſſe hervorgerufen 
worden iſt, im Weſentlichen unverändert findet, geht zur Tagesord⸗ 
nung über. 

Bukareſt, 18. Februar. Die Deputirtenkammer hat das Er⸗ 
gänzungsbudget für das Kriegsminiſterium genehmigt und dabei auch 
die Mittel für Herſtellung einer auf der Donau zu ſtationirenden 
Kriegssſchaluppe bewilligt, durch welche dem Schmuggelhandel, durch 
den auch das Tabaksmonopol gefährdet wird, geſteuert werden ſoll. 

Cettinje, 18. Februar. Der Fürſt Nicolaus ordnete die Ver⸗ 
einigung der geſammten bewaffneten Macht Montenegros in Zirnoje⸗ 
witſch an und äußerte den Wunſch, eine Revue über feine Armee ab— 
zuhalten. 

Newyork, 17. Februar. Der Dampfer des baltiſchen Lloyd 
„Franklin“ iſt geſtern nach dreizehntägiger Fahrt von Havre wohlbe⸗ 
halten hier eingetroffen. 

Philadelphia, 17. Februar. Die zur Unterſuchung der Vor⸗ 
gänge bei der Wahl Caldwell's zum Senator für Kanſas niederge— 
ſetzte Kommiſſion hat heute ihren Bericht erftattet und die Nichtigkeits⸗ 


erklärung der Wahl wegen Beſtechung beantragt. 
Pepe . VEER, 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 18. Februar. Abgeordnetenhaus.] Bei der Wahl 
zweier Deputirten für die Unterſuchungskommiſſion werden in der 
erſten Wahl 301 Stimmen abgegeben, wovon Lasker 196 erhält und 
annimmt. Bei der zweiten Wahl werden 311 Stimmen abgegeben, 
wovon Köller 120, Virchow 80, Mallinckrodt 60, Wedell 49 erhält; es 
folgt eine engere Wahl, bei welcher von 301 Stimmen Mallinckrodt 
105, Köller 104, Virchow 89 erhalten; da die abſolute Majorität 150 
Stimmen ſind, ſo iſt eine nochmalige Wahl nothwendig zwiſchen 
Mallinckrodt und v. Köller. Von den 283 abgegebenen giltigen Stimm⸗ 
zetteln erhalten nunmehr v. Köller 175 und v. Mallinckrodt 108 Stim⸗ 
men. Der Abg. v. Köller iſt ſomit mit abſoluter Majorität gewählt. 
Da derſelbe beurlaubt iſt, kann eine Erklärung über die Annahme der 
Wahl heute nicht ſtattfinden. 
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Lokales und Provinzielles. 
Bofen, 19. Februar. 


—EWie die „Neue St. Ztg.“ hört, beabſichtigt die Staatsregierung 
die General-Kommiſſion zu Polen mit derjenigen zu Stargard 


Jahrgang. 
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1873. 


zu vereinigen und erſtere nach Stargard zu verlegen. Dem Landtage 
wird in Kurzem eine darauf bezügliche Vorlage gemacht werden. An 
der Genehmigung derſelben iſt nicht zu zweifeln. 


Inſer ate 3 , die f eſpaltene Zeile oder 
deren Raum, br A en D kä find 
an die Expedition zu richten und werom für die an 
demselben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


Staats- und Volkswirthfcaft. 


n Moden = Ueberſicht der Preußi 
bruar 1873. . ſicht der Preußiſchen Bank vom 15. Fe 


Aktiva. 
1 = Se en 
5 . Februar. 
1. Geprägtes Geld und Barren Thlr. 193,793,000 Zun. 1,926,000 


2. Kaſſen⸗Anweiſungen, Privat⸗ 
Banknoten u. Darlehnskaſſen⸗ 


Scheine 4,088,000 un. 155,000 
3. Wechſel⸗Beſtände „ 155,255,000 bn. 5,266,000 
4. Lombard⸗Beſtände „ 22,151,000 Abn. 1,436,000 
5. Staats⸗Papiere, diskontirte 

Schatzanweiſungen, verſchie⸗ 

dene Forderungen und Aktiva „ 3,260,000 Abn. 98,000 

Paſſiva. 
6. Banknoten in Umlauf Thlr. 284,324,000 Abn. 4,589,000 
7. Depoſiten⸗Kapitalien 29,323,000 Abn. 117,000 
8. Guthaben der Staatskaſſen, 

Inſtitute und Privatperſonen, 

mit Einſchluß des Giro⸗Ver⸗ 

kehrs 4 30,851,000 Zun. 106,000 


Wie der vorliegende Ausweis der Preußiſchen Bank zeigt, voll⸗ 
zieht ſich die elei: der Geldverbältniſſe fortdauernd. ie An⸗ 
lagen der Bank find um 6¼ Millionen Thaler zurückgegangen und 
während der Baarvorrath ſich um ca. 2 Millionen vergrößerte, wurde 
die zirkulirende Notenmenge um 4˙ Millionen eingeſchränkt. 

Wien, 18 Februar. Die Einnahmen der Eliſabeth⸗Weſthahn be⸗ 
trugen in der Woche vom 8. bis 14. Februar 159,505 Fl. ergaben mit⸗ 
hin gegen die entſprechende Woche des e e eine Mehreinnahme 
von 12,028 Fl. — Wocheneinnahme der Linie Neumarkt⸗Braunau⸗ 
Simbach 10,646 Fl., Mehreinnahme 73 Fl. — Wocheneinnahme der 
Linie Salzburg⸗Hallein 1383 Fl., Mindereinnahme 15 Fl. 

* Ungariſche Prämien⸗ Anleihe. Ziebung vom 15. Februar. 
Auszahlung ab 15. Auguſt bei der Oeſterreichiſchen Boden⸗ Arbil Wé 
ſtalt in Peſt. 

Nr. 67 630 762 1364 9 155 1 5548 2691 2840 3289 3897 

*. O T: D "in, 
3056 1128 1262 4506 5703 en, e 
ewinne. 

Ser. 5793 Nr. 25 a 100,000 Fl. Ser. 2691 Nr. 8 a 10,000 

Fl. Ser. 5830 Nr. 29 a 3000 Fl. Ser. 762 Nr. 26 Ser. 1361 Nr. 


20. Ser. 2545 Nr. 17, Ser. 3897 Nr. 42 a 1000 Fl. Ser. 630 Nr. e 

19 47, Ser. 1728 Nr. 22 2394 Nr. . 2515 Nr. 30, 
er. 3280 Nr. 5 48, Ser. 897 r. 18 47. Ger. Sie Nr 32 Dag 

4262 Nr. 7, Ser. 4506 Nr. 15 2), Ser. 5793 Nr. 7, Ser. 5830 Mr 


19 Au gt Fl. 5 5 kaef 
uf alle übrigen in den oben au 90 ührten Serien enthaltenen 

und hier nicht beſonders verzeichneten Nummern fällt der geri 

Gewinn von je 112 Fl. g Mate? 
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Neueſte Depeſchen. 

Wien, 19. Februar. Finanzausſchuß. Nach dem der Unterrichts⸗ 
miniſter erklärt, daß die Regierung mit Rückſicht auf die Inanſpruch⸗ 
nahme des Reichsraths durch Vorlagen von eminent politiſcher Be⸗ 
deutung beſchloſſen habe, die Geſetzesvorlagen, welche das Verhältniß 
zwiſchen der Staatsgewalt und der katholiſchen Kirche betreffen, gegen⸗ 
wärtig nicht vorzulegen. Der Finanzausſchuß nahm eine Reſo⸗ 
lution an, wonach die Regierung aufgefordert wird, dieſe 
Vorlagen eheſtens einzubringen. Eine Unterſtützung im Betrage von 
einer halben Million für katholiſche Geiſtliche wurde angenommen, 
nachdem der Referent darauf verwieſen, daß der Kultusminiſter die 
vorjährigen Unterſtützungen nur würdigen, insbeſondere den Schulge⸗ 
ſetzen nicht widerſtrebenden Prieſtern verliehen habe, ſo daß von 
4975 Bittſtellern nur 3795 betheilt wurden. 

Verſailles, 19. Februar Budgetkommiſſion. Thiers hält es für 
nothwendig anläßlich der Forderung von 100 Mill. für die okkupirten 
Departements und 140 Mill. für Paris die Finamlage klar zu legen, 
Man könne nicht aufs Gerathewohl operiren und müſſe das Gleich⸗ 
gewicht der Finanzen aufrecht erhalten. Thiers weiſt nach, daß die 
Ziffer der eingegangener Schadenliquidationen 748 Millionen beträgt. 
Hiervon können 644 Mill. aus disponibeln Hilfsquellen gedeckt und 
104 Mill. auf die ſchwebende Schuld übernommen werden. Der öffent⸗ 
liche Kredit erheiſche, daß die Schadensliquidation ohne Zuhilfenahme 
neuer Anleihen gedeckt werde. Die Budgetkommiſſion müſſe hierzu 
behilflich fein. Die Kommiſſion beſchließt, nach dem Thiers ſich ent⸗ 
fernt hat, die Entſchädigungsſummen für die Departements gleichzeitig 
mit der Entſchädigung für Paris zu votiren, und überſchickt die Vor⸗ 
lage betreffs Paris an die Regierung, um zu erfahren, ob dieſelbe eine 
Ermäßigung der Entſchädigungsziffer wünſcht. 

Verſailles, 19. Februar. Dreißigerkommiſſion. Talon entwickelt 
ein Amendement, wonach die Nationalverſammlung vor ihrer Auflö⸗ 
ſung ſelbſt über die Organiſation der Exekutivgewalt verfügen ſoll. 
Die Kommiſſion beantragte die Einleitung einer Unterſuchung wegen 
des jüngſten. beleidigenden Briefes gegen Tliers, deſſen Urheberſchaft 
den Mitgliedern der Kommiſſion zugeſchrieben wird. N 
—— nn nn) 


Belegrapdifde Vörſen berichte. 


Köln, 18. Februar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. d 
Trübe. Weizen behauptet, biefiger loko 8, véi fremder lako 8, 74, Be 
8, 0 pr. Mat 8, 81, pr Juli 8, 74, pr. November 7, 21. Roggen feſt, 
loko 6, 15, pr. März 5, 4, pr. Mat 5, 5 pr. Juli 5, 9, pr. November 
5, 10. Rüböl fifter, Ioto 124, pr. Mat 12}, pr. Ottober 12-4. 

Breßlan, 1g. Bebruar, Nachmiuags. Getzeidemarti. Spiritus 
pr. 100 Liter 100 Ct. pr. Februar 178, pr. April⸗Mal 184. Weizen 
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br. Hebruar 88. Roggen pr. Februar 554, pr. April Mal A, pr. Zonk, 
Juli —. Rübel pr. Jebruar 214, pr. Ee 211% pr. Gertember, 
Oktober 234. Zink feß. — Wetter: Trübe. 1 

Dremen 18. Zebruar. Petroleum, Standard white loko 17 Mark 
80 Pf. a 18 Mark. 

Hamburg, 18. Februar, Nachmitt. Setreide markt. Weizen und 
Roggen loko und auf Termine ſtill. Weizen pt. Februar 126⸗pfd. pr. 1000 
Kilo netto 250 B., 243 G., pr. Februar März 126-pfb, pr. 1000 Kilo netto 
249 B., 247 G. pr, Mpril-DMai 126⸗pfd. pr. 1000 Kilo netto 246 B. u. LI 
pr Mat-Funt 126-pfd, pr. 1000 Kilo netto 246 B. u. G. Roggen pr. Be- 
druar 1000 Kilo netto 158 B., 157 G., pr. Bebruar- März 1 Kilo neito 
158 8., 157 G., pr. April Mat 1000 Kilo netto 157 B., 156 G., pr. Mat. 
Junt 1000 Kilo netto 157 B. 156 G. Hafer und Gerſte fill. Rüböl 
behauptet, pr. Mat 234 Mk. Banko, pr. Oftober pr. 200 Pfb. 724 Reiche mk. 
Spiritss ſtill, pr. 100 Stter 100 pet. pr. Februar und pr. Bebruars März 
44}, pr. April⸗Mat 45}. Kaffee rndig unnd abmwartend, geringer Umiap. 
Petroleum behauptet, Standard whtte loto 171 B., 174 G. Reichsmark, 
pr. Bebrugr 17 e Reichsmark, pr. Auguſt Dezember 184 Reichsmark. — 
Wetter: Zıübe, 

London, 17. Februar. Getreidemarkt. (Schlußbericht). Der 
Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten feſt, aber ſezr ruhig zu letzten 
Montagspreiſen. — Wetter: Finfler. 

Liverpool 17. Februar, Nachmittag. Baumwolle (Schlußbericht). 

ien Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 
tetig. 

Middling Orleans 10, mibbling amerttanifche 93, fair Dhollera 63, 

wibdling fats Dhollerah 68, good mibdling Dhollerah € middling Ddolle⸗ 

rah 5, fair Bengal 48, fair Broach 7, New fate Domra 7m, good fair 

KEE W 54 Madras 63, fair Pernam 10}, fair Smyrna 8, fair 
ayptian ; 

Orleans nicht unter good ordinary Januar-Fchruar-Verfhiffung 93, Up⸗ 
land desgl. 98 d. 

Mancheſter, 18. Februar, Nachmittags. 12r Water Armitage 10, 12r 
Water Taylor 12, 208 Water Micholls 13}, 30r Water Gidlow 14}, 30 r 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 143, 40r Medio Wilkinſon 16, 
36r Warpeops Qualität Rowland 154, 40r Double Weſton 16, 60r do. 
do. 19, Printers ie %/,, Dat, 135. Mehr Geſchäft, Preiſe anziehend 

Amſterdam, 18 Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Min. Getreide» 
Markt (Schlutzbericht). Weizen pr. Mal 355, pr. Oktober 346. Roggen 
pr. März 182, pr. Mat 1877 pr. Oktober 192. 

Antwerpen, 18. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Mart (Schluß bericht). Weizen ruhig Roggen Retig, franzöſiſcher 18. 


Breslau 18. Februar. 

Freiburger 1234. do neue —. Oberſchleſiſche 2214. Rechte Oder · Ufer · 
St. A. 1281. do. do Witoritäten 1273 Lombarden 1174. Italiener —. 
Silberrente 674. Rumänter abt. Bresl. Diskontobank 1223. do. neue —. 
do. Wechslerbank 130. Schleſiſche Bankverein 1611. Schieſiſche Centralbahn 
—, , Hahn Effektenbank —. Kreditaktlen 2073. Laurazütte 255. ber⸗ 
ſchleſiſcher Eſenbahnbed. 1654. Deßerreich. Banknoten 92 Ruſſiſche Bank⸗ 
noten 83 Bresl. Maklerbank 148. do Makler ⸗B.⸗Bank 111. Provinz.⸗ 
Maklerdank 1053. Schleſiſche Vereinsbank 1084. Hamburger Bankverein —. 
Oftd. Bank 101. Breslauer Frovinz.⸗Wechslerbank —. 


Lelegrapbiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 15. Februar, Nachmittags 2 Uhr 36 Minuten. 
Beft, aber BIL. Braunau Straßwalchen er Stammaktien 1753, do. Priori - 
tat 


en 793. 
(digte) Lombarden 2044. Nerbwenbehn 234}. Kreditaktten 363}. 
Türken 51 Silberrente 674. 1800 er Seet: 97 1864er Losſe 1684. Um- 


Berlin, 18. Februar. Die Vörſe war heut ſehr ruhig, nur in Kredit 


und einzelnen Bergwerks⸗Aktien fand lebhaftes Geſchäft ftatt, wenn auch nicht 
ſo ſehr, als in den letzten Tagen. Fonds feſt dei geringem Geſchäft, fremde 


ſchwebend. Banken und Induſtriepapiece in unentſchiedener Haltung, aber 


d e K 


Hafer TR. Gerſte behauplet, Taganrog 18}. Petroleum - Markt (Schluß⸗ 

dericht.) Maffinirtes Type weiß Me m A Bebruar 454 bz., 46 Ca 1 

Sa 2 5 pr. September 46 bz., 461 B., pr. September⸗Dezember 47} 
x eigend. 

Paris 18. Februar, Nachmitt. Probukten markt. Rüädöl weichend, 
pr. Februar 95, 25 pr. März⸗April 94, 00, pr. Mai⸗Auguſt 95, 00. Med! 
tuhig, pr. Bebruar 70, 00, pr. März April 70, 25, pr. Mai⸗Juni 70, 50, 
Spier ius pr. Februar 53, 00. — Wetter: Schön. 


Produßten» Börie, 


Rt. nach Dual. — Raps per 1000 Kilgr. 

1000 Kilogr. — — Leinöl loko 100 Kilge. 
ohne Saß 254 Rt. — RAbs! loks pr. 100 Kilogr. ohne aß 22 Rt., per 
diefen Wonat 22,4 Rt. bz, Febr⸗März do., März⸗Ap-il 277, April-Mal 224 


variſche Anleize 79. Ungariſche Bose 112 Bundesanleihe — Amer ⸗ 
kaner de 1882 95%. Franzoſen alte 3533. Franzoſen neue 305. Berliner 
Bankverein 1564 Frankf. Bankverein — Frankfurter Wechslerbank 105, 
Centrobank 110. Newyorker 6 proz. Anleihe 965. 
ankfurt a. N., 18. Februar, Abends. teen 3800 
Umerttaner 95, Kreditaktien 363%, 1860er Looſe 97, Branzoſen 353%, 
Silberrente EA Bankaktien 1074, Hahn'ſche 
nleihe beliebt 79. Zeſt. 


vg 


Frankfurt 92, 25. Böhmtfche Weftbahn 240, 50. Kredit. 
Ke? Sch 191, 0. 1864r 

bank 248, 60. Auſtro ⸗türkiſche 118, 50. Napoleons 
4. Glifabetbbahn 147, 50. 

London, 18. Februar, Nachmittags 4 Uhr. Steigend. 

Konſols Zä Italien. ö proz. Rente 64% Lombarben 17. Türk 
ze ES, Dë 6 prozentige Türken de 1869 654: 6 proz. Vereinigte 
t- vr. 


im Ganzen eher feſt. 
Eſſendahnen Te, Rhein = Nahe dagegen niedriger. 


tb, Mal- Jun 291 Ah. Sept.-Okt. 2223 W. bl. — Brirée 
mi Wi (Standard i - 108 Klar. mit Haß Late 134 La per 
dieſen Monat 134 Rt., Febr.⸗Marz 12 Rt., April-Mat 12} Rt, Sept.⸗Okt. 
124 bz. — Spiritus pr 100 Liter a 100 % 10,000 % loko ohne Faß 17 Mr. 
25 Sgr. ba, per dieſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Monat 18 Rt. 
6—7 Sgr. Pa, Febr.⸗März —, April⸗Mai 18 Mt. 13—15—14 Sgr. bt, Mal- 
Juni 18 Rt. 15—16 Sgr. bz., Juni Juli 18 Rt. 23—25.—24 Sgr. bz., Juli⸗ 
Auguſt 19 dz. — Mehl. Weizenmehl Nr. 0 114 —111Rt., Kr. Om. 1 103—10f 
Rt., Roggenmehl Nr. 0 81—8 Ni., Nr. O u. 1 75-7} Rt. per 100 Sieg, 
Brett. unverſtenert inkl. Sack. — Roggenmezl Nr. O u. 1 100 Kilge. Brutto 
unverft. per inkl. Sack, per dieſen Monat 7 Mt. 27 Sgr. bz., Bebe, Mën do, 
März Bert 7 Rt. 28 Sgr. bz., April⸗Mai 7 Rt. 283 — 29 Sgr. bz., Mai ⸗ 


Juni do., Junt⸗Juli do., Juli⸗Auguſt 7 Rt. 29 Sgr. bz. (8. p. 8.) 
Stettin, 18. Febr. [Amtlicher Bericht.] Weiter: trübe. 4% R, 

Barometer 28. 10. Wind: . — Weizen etwas feſter, p Pfd. 

loko gelber geringer 50—63 Rt., einer 76—82 Rt., 


. 2000 Pfd. loko 38—44 Rt. 
Pfd. Into 4247 Mt, KE) 


Ni. bz. u B., Regulirungspreis 6} Rt., Anmeldungen 6% bz., Brbt, 6% 
bz. u. B., Febr⸗März 64 B., Auguſt. Sept. —, Sept. Okt. 68 "SA CH 
L fl.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Datum. Stunde. Aer der Sſfe. Tbeen, get, | MWoltenferm. 
18 Februar Nachw. 7 28 5 2 + jg) AW 23 bebedt Ni. 
18. Abuds. 10 285: 6 34 + 106 W323 bedeckt. NI. 
LC Ee" More. 6 28 5 26 — 102 NW 2.3 bedeckt. Ni. 


Wechſelnottrungen: Berlin 6, 25. Hamburg 3 Monat 20, 50. Frank- 

furt 80 d 4 85 ien 11 81. 17 Kr. Paris 25, 80. Petersburg 311. 
apbistont 35. 

Paris, 18. Februar, Nachmittags 12 Uhr 49 Minuten. 3 proz. 

55, 623, Anleihe de 1871 87, 324 neue Anleihe de 1872 89, 35, 
Rente 65 80, Franzoſen 765, 00, Lombarden 450, 00. 

Waris, 18. Gebuer, Nachmittags 3 Uhr. Beft. 

(Schlußkurſe.) Zprozentige Rente 56, 05. Anleihe de 1871 88, 00, 
Anleiße de 1872 90, 06, Unleife Morgan —, - . Italien, proz. Rente 
65, 95. de. Tabaks. Obligationen 862, 50. Franzoſen 1 766, 25. do. 
neue —, —. Oeſterr. Nordweſthehn — —. Lomban diſche Eiſendahn⸗Aktien 
450, C0. be, Prioritäten 255, 50. Türken de 1865 54, 60. do. de 1869 
338, 00. Kürkenlonfe 180, 50 Goldagio —. 

Peppers, 17. Februar Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höchſte Noti⸗ 
rungen des Goldagios 147, niedrigſte 1835 Wechſel auf London in Gold 
109 Goldagio 143. % Bonds de 1885 116 do. neue 113}. Bonds 
de 1865 1163. Erie. Bahn 66. Illinois 120. Baumwolle 21. Mehl 7 D. 
80 C0. Raffinirtes Petroleum in Rewyork 20. do. do. Philadelphia 194. 
Havannabzucker Nr. 12 9. 

echſel wenig verändert. — Der Liquidationskurs von 3 
Bergwerksaktien, welche morgen mit Zinſen bis zum 18. d. Mis. zur Liefe⸗ 
rung gelangen, tft 1464 bez. 


Rente 
ttalien. 


2 


Prioritäten feſt. 
991 B 


Ausländiſche Fonde. Gisk. Kommand. 4 12794 bz G Nöln-Mind. do. Giſenbahn-Aktten und Stamm- ` KR ; 
| er Kändifde $ Eech ee Kir er 0 | Prieritäten. June e , CH e 
Jonds⸗ U. Aklienbörſe. r Saas e 1 102 I @ Gah game € Län mr 2 Cas 
d 2 Salben LC 120 7% Dash eben 4 984 & ern Watt ek 192 8 = Fremde Noten E LV 
E 4 — / o mſterd m. Rotterd. SC d 
Derlin, den 18. Februar. 1873. Newport. Stadtanl. 7 984 da dannoverſche Bankla 1111 a de, do. 1 d Sei? Märkiſche 4 123 6 do. eg "oe Kein.) — nn 
do. Goldanleihe 6 | 96% br znigsb. Ber.sBt. |4 | 99 bz do, do. 5 1102 & Berkin- Anhalt 4 12074 6 U Ben 1 5 oten S Sen 
Dentſche Fonds Finn. 10 Thlr. Looſe— 195 8 Zelpziger Kreditbk. 4 1708 D do. Witten. 3 5 & Berlin. Börliz 4 1164 pa uffiſche do. — 
entſche Fonds. Italieniſche Anleihe 5 655 bz zuxemburger Bank 4 143 f v & N 4921 @ do. Stammpr. 5 106 8 Tce Wechſel-Kurſe Per 18. Set, Sehr. 
DEN, |6 | 94} etw bz 8 |) Magdeb. Privatbk. 4 107 do. II. S. A6 2 thlr. 4 91 G Balt. ruff. (gar.) 3 533 bz G Saba 
Kordd. Bundedanl,|d do. Tabh.⸗Akt. 70% 6698 o Meininger Kredithk. 4 1485 Ki 1. — ] do. e. I. u. II. 4 93. 8 Breſt⸗Klew 5 744 63 — e ont 7 4 
Ronfoltdirte Anl. 4 Deſter. Pap.⸗Rente 4 64 dz & Moldau Landesbk. 467 do. eon. III. Ser. 4 | 914 G Breslau: War. St 5 55 bz B mr 9 We / 1291 bz 
willige Anleihe 4 do. Stllberrente 47 674 bz Torddeutſche Bank 4 1765 ba ® o. IV. Ser. 4 — — Berlin- Hamburg 4 12294 dm bz 8 | do. 300 Mr. 8 T. 4 d S 
— Scy 44 Deſtr. 250 fl. Pr. Obl.a 965 G deutſche Bank 1011 b SR, 5 794 Berl. Potsd.⸗Magd. (4 151 53 @ Hamb. 9 S 
do. do. 4 do. et le de. Produkteubank4 | 824 etw 4 8 Oberſch. Lit. A. C. D. 4 91 o Berlin. Stettin De 1904 5, & Se 2 SH 3 
Stuateſchuldfcheine 31 do. Loose (1860) |6 97 8 ër, Kreditbank b 205-487 64 de. Lit B. Ra 824 & Böhm, Westbahn "8 110 f D pant 300 eh TO} chr in e 
am. St. Anl. 185533126 do. Pr.⸗Sch. 1864|—| 96 bz & — Ritterbank A 112 B. do. Lit. F. G. H. 99 ＋ G Brefl-Srajemo 5 6, @ 5 15 — 881 ir 79 H 
9.40 Thle. Obl.— 725 do. Bodenkr.- G. 5 | 924 G oſener Prov.-⸗Bk. 4112 3 do. Em. v. 18695 102f nn Bresl. Schw. Sep, 4 1224 f a 1117 Wi 150 fl. 8 LG 913 55 5 
Nur. u. Neum. Schld 3p 8 Poln. Schatz⸗Obl. 4 95 7 65@ kf. /o. Pr. Wechsl. Disk. 5 96 © e 44 985 8 Säin Säiten 4 1674 8% bz ien u. EN 10 j 
Oderdeichbau-Obl. 4 do, Gert. A. 300 fl.. 5 95 B [77e Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 142} bz G Koſel⸗Oderberg 4 91 & do. Lit. B. 5 11143 bz B do. D. 9 56 20 o r 
Berl, Stadt⸗Osl. ö do. Pfdbr. in S. R. 4 774 G 5% 763 Preuß. Zant äu. 4202 b do. Em. a4 — — Seefeld Kr. Kempenſo 55 NM Augsb. 100 fl. 2 M. 44 56. De 
do. do. 4 do. Part. O. 500 fl. 4 1031 o l brß. Ctr.⸗Bd. 40% ö et d" Ee St. 3 12094 bo Jallz. Carl⸗Ludwig 5 106 bz gen 2 M. 4 = — — Gë 
do. do. bo. Sigu.⸗Pfandbr 4 | 65% om bz Roftoder Bank 4 127 Oeſtr. fühl. St. (b.) 3 un bi dalle Sorau Gub. 4 | 66 bi G pzig 100 Tel. 88.0 99 5 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102 Raab-Grazer Looſe ? | 844 bi & Sächſiſche Bank 4 1151 bz 8 do. Lomb. 61997 do. Gtammpr. 5 155 do do. Kir Se 7 CH 
Berliner 4 Jranzöſ. Rente 865 bz Schleſ. Bankverein 4 1621 bz do. do. fällig 18756 | 995 b 8 dannov, Altenbecker d DIE II.81 f bz zes: DE: a 32 > 
do. 5 Bukar. 20 res. Beate —- — — Të Tellus — 2. — do. do. fällig 187616 | 99 8 Zöbau- Bittau 3 8 unc d 2 * „ 
Kur. u. Neum. 31 835 E Rumän. Anleihe 8 102 ng k. 10 Szüringer Bank 4 11274 etw 65 8 | do. do. fäl. 1877/80 99 8-101 & ättich⸗Limburg 4 33 ba Brem. 100 Thlr. — — 
do. do. 4 Rumän. Eifenbabn|d bz Weimar. Bank 4 11185 b & e eh 11015 G udwigahaf.⸗Berb. 4 1963 G Anduftrie-Bapiere, 
do. neue 44 eng 913 etw na B Kküäep Hyp. Verſ. 25% 4 11205 & R. Oder⸗uferb. I. 6 1027 e Kronprinz Rudolph5 78 da @ e ge 
Oftpreußiſche 34) 83 do. Nikolei-Oblig. A 910 G — ãmDñ.I——5sßF8— Rhein. Pr. Oblig. 4 90 bi G aͤrkiſch⸗Poſen 4 60 6j G achen⸗Muuchener 
do. do. 4 Ruſſ. engl. Anl. v. 625 91 8 Jus und aus ländiſche Prioritäte⸗ do. v. ee, — — do. Prior. St. 5 | 838 pp 0 — 2320 & 
7 do. do. 4/100 f 8 „ „ „ v. 705 925 bz Obligationen. do. III. v. 1858 u. 604 f IR} 8 Magdeb. Halberft. 4 1304 Ir G 2. Käch 811855 1 
Abe Kr: gent via BAR | ét 55 geän Maftrichr AT 897 © SCC 5 1010 8 De SE 18 ah wéieng Rn 
eriche Keuerufl,engl. Anl. 3 en · , d 8 dg * d 
8 en DN do. 5. Stiegl. Anl. ö 77 etw bz G do. II. Em. 5 98 G 2 Em. 4/101 @ el do. Lit. B. 4 1014 G sd. e * 
Poſenſche neue 4 do. 6. SR D. do. III. Em. 6 98 © les mE Mainz⸗Ludwigsh. 4 175 8 . ap e 15 gr 8 
Schlefiſche 3 Präm. Anleihe de 84 5 1293 Ai Jergiſch⸗Märkiſche 4499 G Stargard Vie — — Münfter⸗Hammer 4 96 . * BS 
Weſtpreußiſche 4 „ de 665 1315 pu do. II. Ser. (eonv.) 47981 & do. Em. — — Niederſchl. Märk. 951 @ Be aidinefe — 149 
do. do. 4 Türk. Anleihe 18655 524 8 III. Ser. 35 v. St. g. 350 834 bz 8 do. III. Em. — — Niederſchl. Zweigb. 4 111 U . S430 ch. G 
do. neu Türk. Anleihe 186916 | 64 bz G do. Lit. B. 3483 A? Thüringer I. Ser. 4 90 G Nordh. Erf. gar. OM | 778 63 Set „Gef. 0 8 
do. do. 4100 bz do. Eiſenb. Looſeſs 1176 8 do. IV. Ser. 4 98 do. II. Ser. Ab 99 © do. Stammpr. 5 694 bz G Thuring. . e 
L Kurs u. Neum. (4 Ungariſche Looſe — 635 G do. V. Ser. 98: G do. III. Ser. 4 994 & Dberbeff.v. St. gar. 3 vll. 79 më D Se ville Be Ke 
Pommerſche "91 95 do. VI. Ser. 4 985 @ do. IV. V. Ser. 44 998 8 Sberſchl. Lit. A. u. C. 3 2205 H Ke? Papier⸗Fabns — 95 8 af 
oſenſche 1 Zant, und feredit⸗Artien und | do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 90f bz G Waltz. Karl. Eudwb. 5 | 934 G do. tt. B. 197 bz E In. arium. 195 ei ` 
Lech? 4 Antheilſcheine. do. II. Em. WI) — berg 5 711 Deft. Fenz. Staatsb. 5 2023-14. ba N — 1. d D 
Mhein-Weſtf. 4 do. Dortm.⸗Soeft) 4 93 @ do. I. Em. |5 1989 bz G Dep, Südb. (Lome) 5 117-116 f bg erl. Zichorien 115 SE 
SI Sächſiſche 4 Ang. Landes⸗Bk. 4 113445, B i. — do. II. Ser. 4498 G do. III. Em. 5 71, etw dj G Oſtpreuß. Suͤddahn 4 49 23 Berl. vergi id 
Schleſiſche 4 Bk. f. Sprit( Wrede) d Sof a @ do. ze 5 103 e Rybinsk Bologoyerib (Sof oz G. LI do. Stammpr. 5 76 2 Brauerei Mo le - 
uß. Hyp-Gert, 44 — — Barmer Bankverein 5 1224 63 G Berlin · And ec — Kaſchau Oderberg 5 Sb bz B Rechte Oderuferb. 5 128K bz & Berl. Bockbrau ch 5 18 
„ Pyp.⸗Pfandbr. Ai) — — Berg. Märk. Bank 4 1104 e do. d 99% Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 82 zl do. do. St. Pr. 5 11275 dz Brauer. P Dr Ei — 
„Bod. Krd. Hp. Br 5 103 bz Berliner Bank 4 115554 & do. Lit. B. 024 B Ungar. SEA 5 Din 2 Keichenberg⸗Pard. 44 814 83 N ` R eg 81. 8 
Benn. Grp Ur. Br. 5 11015 br do. Bankverein 5 150 wë Berlin-Görlitzer 5 102 G do. Nordeſtbahn d | 77 ap Rheinische 4 156 43 91 185 A ade — 954 d 6 14 
eininger Looſe. —: 5 8 Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 12904 G Berlin- Hamburg 4 92 8 Dep, Nordweftbahn d 92 f by © St. P. Lit. B. v. St.g. 4 933 9 B Ja e Loes 3 — 128 bz 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 955 B Berl. Handels- Geſ. 4 11495 Da ®& do. II. 4 — — Oſtrau Friedland 5 | 904 B Rhein-⸗Nahebahn 4 | 46% m E Ka E E 7 
e GE 8. Wechslerb. 60% | 634 bi Berl. Poted. Mad. 85 ug 9 80 ® Auff. Elſenb v. St.g. | 944 ng rer fen. Bedarf] 98 b ` 
ldenb. 40 Thl. Looſe 3 39% Bresl. Diskontobk. 4 1225 bz G 1.— Lit. A. u. B. 491. @ zarkow⸗Azow 5 at, Stargard-Pofen 4100. @ onrob. Beste 84 * S, K 
Bad. St. Anl. v. 66.44 Bankf. dw. Kwilecki d 95 8 do. Lit. O. 4 904 3 E? Jelez⸗Woron. 6 91 % Schweizer Wefth. 4 — pa G Freund Maſch⸗ ahr. — 1174 bz G d 
Neue Bad. 298. Beat) Braunihw. Bank 4 SE Beel.⸗Stett. II. Em. 4 90 Kozlom-Woron. 5 2 do. Union 4 | 284 07 @ Hannoy — aus 
Bad, Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4114 etw bz B | Bremer Bank 4 11154 5 @ do. III. Em. of Ki Kursk- Charkow 5 | 96 „„de Thüringer A 148 OG fabrik N — 1164 W — 
Bait. Pr. Anleihe 4 116 Centralb. f. Hd. u. J. 5 110 4 & B. S. IV. S. v. St.. 410 J E Kurat- Kiew 5 86, h . de do. B. gar. 1 80 NM Kön. ⸗ u. Lau rahtktte 255 a 
Braunſchw. Bräm,s Coburg. Kredit⸗Bk. 4 105 bz G do. VI. Ser. do. 4 — — Mosko⸗Riäſan 65 084 ba lb] Warſchau⸗Bromb. 4 — — 148 — Papierfabr. 75 d 
e Sc H 
rd m. A. 34107 KT U armſtädter Kred. n⸗Krefe — — uja⸗ F . 
Alger gi 5 52 d Darmſt. Zettel⸗Bk. 4114 & Köln- Mind. I. Em. SS Warfchau-Tereöpol 5 92 Ch  JLëeip-, Silber- und Papier- Seld.] Ma (9-2, e $ 
Mecklenb. Schuldv. 83, bz Deſſauer Kreditbk. — 14636, al be 0. U. Em. h 103} Ki kleine 5 923 $Z — 2 — E) Léen Matz 3 
Sa Anleige 5 Berl. Depofttenbant? | 944 nm @ do. do. 491 Warſchau - Wiener 5 Din 35 — ei og e Ch * 
Köln- M. Pr. A. Diſch. ap 50% 4 [111 bz G des. III. Gm. 4 90, ® e 5 964 b. Louisd' or — 110} , Bang. 1 
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